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(SIMENTA)

Motivation

Die Rolle des Bürgers bei der Schaffung von Sicher­
heit, seine Wahrnehmung von sozialer Verantwor­
tung und sein Umgang mit Kriminalität unterliegen, 
gerade im ländlichen Raum, einem Wandel. 

Ziele und Vorgehen

Das Projekt SIMENTA untersucht, wie sich spezielle 
Praktiken und Methoden im Umgang mit Kriminali­
tät und Unsicherheiten in ländlichen und kleinstäd­
tischen Regionen äußern und wie diese entstanden 
sind. Im ersten Schritt wird ein Rahmenmodell zur 
Identifikation und Einordnung verschiedener Si­
cherheitsmentalitäten entwickelt. Dabei liegt der 
Fokus auf der Identifikation der Rolle von staatli­
chen Sicherheitskräften, dem Einfluss von ausge­
dehnten Bekanntenkreisen sowie auf Konzepten 
der gemeinschaftsbasierten Konfliktlösung. Darauf 
aufbauend werden sicherheitsrelevante Wahrneh­
mungsmuster und Handlungsstrukturen definiert. 
Durch Interviews und Gruppendiskussionen werden 
Unsicherheitsempfindungen und die wahrgenom­
mene Bedrohung durch Kriminalität herausgearbei­
tet und die lokalen Ursachen für eine Verbesserung 
der Sicherheit oder des Sicherheitsempfindens iden­
tifiziert. Hieraus sollen zukunftsweisende Strategien 
und Praktiken für den Umgang mit sicherheitskultu­
rellen Herausforderungen erarbeitet werden.

Innovationen und Perspektiven

Die Projektergebnisse werden relevanten Akteuren 
zur Verfügung gestellt. Es soll die Möglichkeit ge­
schaffen werden, erfolgversprechende Strategien 
zum Umgang mit Kriminalität und dem untersuch­
ten Wandel auf andere Regionen übertragen zu kön­
nen.

Sicherheit in ländlichen Regionen (Quelle: © cmfotoworks – Fo-
tolia.com)

Programm
Forschung für die zivile Sicherheit
Bekanntmachung: „Sicherheitsökonomie und Sicher-
heitsarchitektur“

Gesamtzuwendung
609.000 €

Projektlaufzeit
02/2012 - 01/2015

Projektpartner
• Universität Vechta, ISBS – Institut für Soziale Arbeit, 

Bildungs- und Sportwissenschaften 
• Polizeiakademie Niedersachsen, Standort Nienburg

Verbundkoordinatorin
Prof. Dr. Nina Oelkers
Universität Vechta, ISBS – Institut für Soziale Arbeit, 
 Bildungs- und Sportwissenschaften
nina.oelkers@uni-vechta.de
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